
INTERDISZIPLINÄRE 
MULTIMODALE 
SCHMERZTHERAPIE

„Ich lernte auf mich aufzupassen, meine guten 
Tage zu nutzen […]. Auch wenn es immer wieder 
den einen oder anderen Rückschlag geben wird, 
so haben Sie und ihr Team den Grundstein dafür 
gelegt, mit dieser Erkrankung umzugehen. Sie 
nahmen mich und meine Schmerzen ernst, haben 
mir zugehört, mich an die Hand genommen, mich 
darüber aufgeklärt, was ich selbst alles tun kann, 
um meine Lage zu verbessern.“                             

Susanne S.

KONTAKT
UND ANFAHRT

DER WEG ZU UNS 
INS FRIEDERIKENSTIFT

DIAKOVERE Friederikenstift
Klinik für Anästhesiologie,  
Intensiv- und Schmerzmedizin
Interdisziplinäres Schmerzzentrum
Leitung: Dr. med. Nicolas Jakobs
Humboldtstraße 5
30169 Hannover

Anmeldung: 
Daniela Marquart oder 
Sylvia Günther 
Telefon 0511 129-2876
Telefax 0511 129-2747
E-Mail: schmerzmedizin@diakovere.de

www.diakovere.de
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Informationen für Patient*innen•	Sie vereinbaren einen Termin für ein ausführ- 
liches Vorgespräch mit unseren Ärzt*innen 
unter der Rufnummer 0511 129-2876.

•	Sie erhalten von uns vorab Fragebögen, um Ihre 
Situation ausführlich zu erfassen.

•	Zu Ihrem Vorgespräch bringen Sie bitte eine 
Verordnung zur stationären Krankenhausbe-
handlung (Einweisungsschein), Ihre Kranken-
kassenkarte sowie sämtliche medizinische 
Unterlagen, wie Vorbefunde, einen Medikamen-
tenplan und die ausgefüllten Fragebögen mit.

•	 Sie erhalten von uns einen Termin für Ihren 
stationären Aufenthalt.

Zur stationären Aufnahme bringen Sie neben 
Ihrer normalen Kleidung und den Dingen des 
täglichen Gebrauchs bitte noch Folgendes mit:

•	Bequeme Kleidung für Sport und  
Entspannung inklusive Sportschuhe

•	Hausschuhe, Socken (Yoga), Badelatschen

•	Handtücher für Körperpflege und Therapien

•	Wolldecke und gegebenenfalls ein Kopfkissen

•	Einen aktuellen Medikationsplan

Ihr stationärer Aufenthalt in unserem Schmerz-
zentrum umfasst in der Regel 2–3 Wochen. Am 
Ende Ihrer Behandlung planen wir gerne mit  
Ihnen, wie Sie nach der Entlassung ambulant  
weiterbehandelt werden und welche Therapie- 
inhalte Sie eigenverantwortlich fortführen 
können, um Ihre Erfolge zu festigen oder weiter 
auszubauen.

Noch Fragen? Falls ja, sind wir gerne für Sie da!



Obwohl schätzungsweise etwa 10 bis 20 Prozent 
der Menschen in Deutschland an einer chronischen 
Schmerzerkrankung leiden, bleiben Betroffene 
häufig unterversorgt. Oft leidet auch die Psyche 
unter dem chronischen Schmerz, was zu Ängsten, 
Traurigkeit oder Frustration führen kann.

Dem heutigen Verständnis von chronischen 
Schmerzen entsprechend, führen wir auf unse-
rer Station eine Interdisziplinäre Multimodale 
Schmerztherapie durch. Das bedeutet, dass ein 
Team aus verschiedenen medizinischen Fach-
richtungen, speziell geschulter Pflege, Physio-, 
Ergo- und Psychotherapie sowie Kunst- und 
Yogatherapie gemeinsam mit Ihnen arbeitet. 
Um Ihnen bestmöglich zu helfen, kommen dabei 
verschiedene Behandlungsansätze und -methoden 
zum Einsatz. Demnach setzen wir also nicht auf die 
alleinige medikamentöse oder medizinische Thera-
pie, sondern verfolgen ein deutlich umfassenderes 

SEHR GEEHRTE PATIENTIN,
SEHR GEEHRTER PATIENT,

„Das Team der Station handelt nach den 
Bedürfnissen der Patient*innen. Hier wird auf 
Augenhöhe miteinander kommuniziert!“                                                      

Carmen G.

seit 2015 ermöglichen wir Ihnen im DIAKOVERE 
Friederikenstift eine stationäre Behandlung  
chronischer Schmerzerkrankungen. Dabei handelt 
es sich um Schmerzen, die länger als drei Monate 
anhalten. Im Gegensatz zum Akutschmerz haben 
chronische Schmerzen ihre Warnfunktion verloren 
und sind letztlich zur eigenständigen Erkrankung 
geworden.

Viele Menschen mit chronischen Schmerzen haben 
einen langen Leidensweg hinter sich und fühlen 
sich durch ihre Schmerzen emotional belastet 
sowie im Arbeits- und Privatleben eingeschränkt. 

Konzept. Gemeinsam mit Ihnen werfen wir z. B. 
einen Blick auf Ihren Alltag und überlegen,  
was Ihnen auf körperlicher, psychischer und so-
zialer Ebene guttut. Unsere Behandlung richtet 
sich dabei nach aktuellen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen. 

Unser Ziel ist es, Sie in einem geeigneten Um-
gang mit der eigenen Schmerzerkrankung zu 
stärken, sodass sie langfristig von mehr Kon
trolle und Lebensqualität profitieren. 

Durch Ihre aktive Mitarbeit leisten Sie einen  
bedeutenden Beitrag zum Erfolg Ihrer Therapie.


